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Im Herbst 2024 hat unsere Landes-
kirche festgelegt, wie viele Gebäude 
noch durch landeskirchliche Mittel 
(mit) finanziert werden. Dies betrifft 
alle Gebäude, die im Besitz einer Kir-
chengemeinde sind.
Ab dem Jahr 2027 wird es nur noch für 
höchstens 50 % aller Gebäude im Ge-
meinde-Besitz Zuschüsse der Landes-
kirche geben. Alle anderen Gebäude 
müssen die Kirchengemeinden ent-
weder aus eigenen Mitteln finanzie-
ren – oder aufgeben. Hintergrund 
der Neuplanung ist: Die Anzahl der 
Kirchenmitglieder nimmt weiterhin 
ab, die Kirchensteuermittel reduzie-
ren sich entsprechend. Bis Ende 2026 
müssen die fertigen Konzepte der De-
kanate vorliegen, sonst gibt es für die 
entsprechenden Dekanate gar keine 
Zuschüsse mehr. Dabei sollen regiona-
le Planungen erstellt werden. Zu ent-
scheiden ist: Welche Gebäude brau-
chen wir langfristig, welche können 
wir gemeinsam nutzen, welche 
können wir aus eigenen Mitteln erhal-
ten, welche müssen wir umwidmen 
oder verkaufen. Die Kirchenvorstän-
de der Kirchengemeinden Kornburg, 
Wendelstein und Röthenbach haben 
sich zu ersten Überlegungen bereits 
zusammengetan. Es ist allerdings 
noch nichts beschlossen. Die Gebäude 
müssen in diesem Zusammenhang in 
drei Kategorien eingeteilt werden:

Für die Kirchengemeinde Kornburg
11. Juli, 19.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Kornburg
Gebiet: Kornburg, Klein’lohe, Königs-
hammer, Neuses
Alle Gemeindeglieder der Kirchenge-
meinde Kornburg sind sehr herzlich 
geladen. Wir freuen uns auf den Aus-
tausch mit Ihnen
 
Für die Pfarrei Wendelstein – Röthen-
bach St. Wolfgang
11. Juli, 19 Uhr, Martin-Luther-Haus 
Wendelstein
Gebiet: Wendelstein, Röthenbach St. 
Wolfgang, Großschwarzenlohe, Rau-
bersried, Sperberslohe. 

GemeindeversammlungenGemeindeversammlungen

Alle Gemeindemitglieder der Kir-
chengemeinden Wendelstein und 
Röthenbach St. Wolfgang sind herz-
lich eingeladen.
Die geplanten Tagesordnungen beider 
Versammlungen entsprechen sich in 
etwa:
• Informationen zur Zusammenarbeit 
in der Pfarrei/KG und in der Region
• Informationen aus der Arbeit des 
Kirchenvorstands
• Informationen und Aussprache zum 
Gebäudekonzept der Landeskirche (s. 
eigener Artikel)
• Gottesdienstkonzept
• Finanzen
• Sonstiges

A -  langfristig, über 2035 hinaus, zu 
erhaltende Gebäude erhalten Zu-
schüsse der Landeskirche.
B - bis zum Jahr 2035 „zu transformie-
rende“ Gebäude. Für diese Gebäude 
gibt es keine Zuweisungen der Lan-
deskirche mehr.
C – sofort zu transformieren oder zu 
verkaufen, weil kein Bedarf mehr für 
dieses Gebäude besteht.
In der Region Kornburg – Wendelstein 
– Röthenbach sind wir mit Gebäuden 
reich gesegnet. Insgesamt sprechen 
wir von 23 Gebäuden (7 KB, 5 RB, 11 
Wen), unter anderem 5 Kirchen, 4 Ge-
meindehäuser, 4 Kindertagesstätten, 
3 Pfarrhäuser. Diese müssen instand-
gehalten werden. Zusätzlich müssen 
alle kirchlichen Gebäude bis zum Jahr 
2035 die Klimaschutzziele unserer 
Landeskirche erfüllen.
Es liegt auf der Hand, dass es schwie-
rig werden wird, alle Gebäude im Ge-
meindebesitz zu erhalten. Auf unseren 
Gemeindeversammlungen am 11. Juli, 
19.00 Uhr gibt es dazu weitere Infor-
mationen. Wir wollen auch mit Ihnen 
ins Gespräch kommen: Falls Sie gute 
Ideen zu unseren Immobilien haben, 
freuen wir uns sehr, wenn Sie die Kir-
chenvorstände in ihren Überlegungen 
unterstützen. 
Gerne können Sie sich dazu an 
Pfarrerin Johanna Graeff für Wendel-
stein und Röthenbach oder 
Pfarrer Thomas Braun für Kornburg 
wenden.

Landeskirchliche Gebäude-Landeskirchliche Gebäude-

Bedarfs-Planung 2024Bedarfs-Planung 2024
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schon in der frühen christlichen Kirche 
wurden viele Menschen dadurch auf 
die Gemeinde und Christenmenschen 
aufmerksam, weil diese einen so 
ganz anderen Umgang untereinander 
pflegten.
Da galt nicht mehr Herr und Knecht. 
Sklaven saßen mit ihren Herren zu 
Tisch und es wurde kein Unterschied 
gemacht. Auch wurde nicht nach 
Rassen oder Nationen unterschieden.
Später hat sich das in der Kirche 
immer wieder auch verändert und 
wurde diskutiert. Leider entwickelten 
sich die großen Kirchen, orthodox wie 
katholisch sehr hierarchisch, weltliche 
Machtstrukturen färbten auch auf die 
Kirche ab.
Was aber im Kern der kirchlichen 
Lehre immer erhalten blieb, war die 
Vorstellung, dass jeder Mensch vor 
Gott gleich viel wert und von ihm 
gleich geliebt und angenommen ist.
Auch in unseren Tagen gibt es immer 

wieder Menschen, Parteien und Grup-
pierungen, die sich einerseits christ-
lich nennen, andererseits aber qualita-
tiv zwischen unterschiedlichen Men-
schengruppen, Rassen oder Nationen 
unterscheiden. Damit aber widerspre-
chen sie eindeutig den Inhalt unseres 
Glaubens und sie verlassen den Boden 
der christlichen Gemeinschaft. 
Wo es an dieser Stelle Missstände gibt, 
kann uns das Zeugnis der Heiligen 
Schrift immer wieder auf den rechten 
Weg führen, wenn wir den suchen. An 
Jesu Umgang mit Menschen können 
wir in diesem Zusammenhang eine 
Menge lernen.
Nicht überall wo „christlich“ drauf-
steh ist auch der christliche Geist drin. 
Die Gabe der Unterscheidung der 
Geister, die Paulus explizit benennt, 
gewinnt auch unserer Tage wieder an 
Bedeutung.
Seien Sie behütet!

Ihr Pfr. Thomas Braun
 

Liebe Gemeinde,

 Gemeindefest  Gemeindefest 

in Kornburgin Kornburg

 Start: 10 Uhr Familiengottesdienst
Danach Essen und Trinken
Später Kaffee und Kuchen
Gruppen stellen sich vor

Kennenlernen, Reden , Spielen, 
Gute Laune

27. 
JULI

10 - 16 
UHR

KB
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für das Mesner*innen-Team in St. 
Georg, Wendelstein
Zahlreiche Gottesdienste, Taufen, 
Trauungen und Trauerfeiern wollen 
in diesem Gotteshaus liebevoll vorbe-
reitet werden.
Wir suchen Menschen mit Lust an 
schöner Gestaltung des Kirchenraums 
und Teamgeist. Arbeitszeiten am Wo-
chenende können geplant werden – 
für Trauerfeiern während der Woche 
sind wir auf spontane Menschen an-
gewiesen. Der zeitliche Umfang ist 
flexibel. Aufwandsentschädigung für 
Ehrenamtliche oder Anstellung auf 
Minijob-Basis sind bei umfangreiche-
ren Diensten möglich.
Mehr Informationen bei Pfarrerin 
Johanna Graeff, 09129 28 65 22, 
johanna.graeff@elkb.de oder unter 
www.wendelstein-evangelisch.de

Im letzten Gemeindebrief wurde der 
neu gewählte Kirchenvorstand (KV) 
der Pfarrei Wendelstein – Röthenbach 
vorgestellt. Die Aufgaben in unserer 
Gemeinde sind vielfältig und verant-
wortungsvoll. Deshalb haben wir be-
schlossen, häufiger von unserer Arbeit 
zu berichten.
In den ersten Sitzungen haben wir 
Vertreter und Vertreterinnen z.B. auf 
Dekanatsebene sowie für die örtlichen 
Ausschüsse gewählt. Ein neu einge-
setzter geschäftsführender Ausschuss 
des KV`s entlastet den KV vom Ta-
gesgeschäft. Das spart uns Zeit und 
umfangreiche Abstimmungsprozes-
se. Da der KV Verantwortung für die 
Finanzen der Kirchengemeinde trägt, 
nahmen Entwicklung und Beschluss 
der Haushaltspläne 2025 und 2026 
für Röthenbach St. W. und Wendel-
stein in den ersten Sitzungen breiten 
Raum ein. Der Kirchenvorstand ist 
auch für die Gebäudeverwaltung und 
-erhaltung zuständig. Sehr viel Arbeit 
steht uns mit der landeskirchlich vor-
gegebenen Immobilienplanung bevor. 

Hast du Freude am Musizieren und 
möchtest Teil einer engagierten Ge-
meinschaft werden?
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Der Posaunenchor Röthenbach b. St. 
Wolfgang sucht motivierte Trompeter, 
die unser Team bereichern möchten.
Was wir bieten: 
• Gemeinschaft: Ein herzliches und 
unterstützendes Umfeld, in dem du 
dich sofort wohlfühlen wirst.
• Musikalische Vielfalt von klassi-
schen Stücken bis hin zu modernen 
Arrangements – bei uns ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
• Auftritte: Regelmäßige Gottesdien-
ste und musikalische Veranstaltungen 
in der Kirchengemeinde, bei denen du 
dein Können zeigen kannst.
• Spaß: Gemeinsame Proben, Proben-
wochenende und Veranstaltungen 
mit der ganzen Familie, bei denen der 
Spaß nie zu kurz kommt.
Was wir suchen: 
• Leidenschaft: Begeisterung für 
Musik und das Trompetenspiel.

WE

WE

Rö

Rö

Aus dem Kirchenvorstand

Klimaziele und begrenzte finanzielle 
Ressourcen zwingen jede Kirchenge-
meinde, den Gebäudestand zu prüfen 
und gegebenenfalls neue Nutzungs-
konzepte zu entwickeln. Da alle Kir-
chengemeinden vor dieser Aufgabe 
stehen, haben wir uns Ende März 
mit dem KV Kornburg getroffen und 
Chancen einer stärkeren Zusammen-
arbeit diskutiert. Dabei ging es nicht 
nur um Gebäudekonzepte, sondern 
auch um attraktive Gottesdienstfor-
men. Ein sehr fruchtbarer Austausch, 
den wir im Herbst fortsetzen wollen.
Neben all diesen Verwaltungsarbeiten 
liegt uns der persönliche Kontakt zur 
Gemeinde sehr am Herzen. Deshalb 
werden wir ab Mai wieder Besuchs-
dienste anbieten. Neben unseren 
Pfarrpersonen wird ein gutes Dutzend 
ehrenamtlicher Helferinnen und 
Helfer zunächst mit Geburtstagsbesu-
chen starten. Wir freuen uns schon auf 
die persönlichen Begegnungen. Au-
ßerdem wird zweimal monatlich ein 
Friedhofscafé stattfinden.

Werner Winter

 Verstärkung  Verstärkung 

gesuchtgesucht

 Posaunenchor Röthenbach 

sucht Trompeter! 

• Engagement: regelmäßige Teilnah-
me an Proben und Auftritten.
• Teamgeist: Freude am gemeinsamen 
Musizieren.
 
Komm vorbei und werde Teil unserer 
musikalischen Familie! Wir freuen uns 
auf dich!
Probenzeiten: 
Jeden Dienstag von 19-20:30 Uhr 
Gemeindehaus Röthenbach b. St. W.  
 

Interesse geweckt? 
Dann melde dich bei uns! Wir freuen 
uns auf dich und dein Talent.
Kontakt:
Vorstand Posaunenchor Wendelstein 
E-Mail: 
info@posaunenchor-wendelstein.de
Telefon: 01234-567890

Und übrigens: 
Wir sind vielleicht nicht der beste, 
aber ziemlich sicher der lustigste Po-
saunenchor in der Region!
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 Verstärkung  Verstärkung 

gesuchtgesucht

Mehr als dreißig Personen versam-
meln sich Ostermontag vormittags am 
Feldkreuz in Raubersried. Über einen 
abwechslungsreich gestalteten Weg, 
mit geistlichen Impulsen unserer Pfar-
rerinnen Baginski und Graeff, ging 
der Emmaus-Pilgergang über Statio-
nen im Wald, am Haus der Diako-
nie, der St. Wolfgangs Statue und das 
Wernloch bis hin zur Kapelle in Sorg. 
Phasen des munteren Austauschs 
wechselten mit Zeiten des Schwei-

Johann Strauss, der weltberühmte 
Walzerkönig, hätte in diesem Jahr 
seinen 200. Geburtstag. In der Musik-
welt wird dieses Jubiläum ausgiebig 
gefeiert. Alexander Ilg, Komponist 
und Musiklehrer am Gymnasium 
Wendelstein, stimmt zusammen mit 
dem Ansbacher Kammerorchester in 
diesen Festreigen mit ein und lädt zu 
einem Konzert mit dem Titel „Salute 
to Johann Strauss“ am Sonntag, 13. 
Juli ab 19.00 Uhr in die Georgkirche 

 Emmaus-Pilgern am Ostermontag Emmaus-Pilgern am Ostermontag

gens. Auch für leib-
liche Stärkung war 
gesorgt.
Das Emmauspil-
gern machte erleb-
bar: Unterwegs sein 
im Glauben, unter-
wegs sein im Leben - 
wichtig ist: Brich auf!
 
Bild: Norbert Kurz    

ein.
Das Besondere an diesem Konzert: 
Ilg hat zum Jubiläum selbst Stücke 
im Stil von Johann Strauss geschrie-
ben, die bei der Ansbacher Premiere 
im Februar von Publikum und Presse 
gleichermaßen begeistert aufgenom-
men wurden. Im Konzert stehen sich 
die Werke des Jubilars und die Neu-
kompositionen Ilgs gegenüber. Den 
Solopart wird die Sopranistin Petra 
Piccu übernehmen. Durch das Pro-

gramm wird informativ und humor-
voll Renate Schneider führen.
Der Eintritt beträgt 30 €. Einlass ist ab 
18.30 Uhr
Kartenvorverkauf: Gemeindebüche-
rei Wendelstein, Marktstraße 1, 90530 
Wendelstein

 Nix los im August? 

Wie wäre es mit Upcycling?
Der Gedanke, dass ein verlängerter 
Lebenszyklus all der Sachen und 
Gegenstände, die unser Leben begleiten, 
auch ein Beitrag zum Umweltschutz ist, 
brachte uns, das Umweltteam vom grünen 
Gockel, heuer auf das Motto „Bewusster 
Konsum - weniger ist mehr“.
Seit zwei Jahren gibt es nun das Repair-
Café in Wendelstein und Ihr reges 
Interesse zeigt, dass viele Menschen diesen 
Gedanken teilen. Jeder Gegenstand, der 
repariert werden kann, wandert nicht in 
den Müll, sondern wird weiterhin benutzt.
Die Idee des bewussten Konsums gilt 
natürlich nicht nur für defekte Dinge, 
sondern auch für Kleidung und andere 
Textilien.
 Als neues Angebot starten wir im Herbst die 
erste Wendelsteiner Kleidertauschbörse. 
Sie haben Kleidungsstücke, die Sie 
eigentlich nie anziehen, die aber zu schade 
für die Altkleidersammlung sind? Bringen 
Sie sie mit, der Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Sie haben sie sicher schon gesehen, die 
Banner mit den Mottos der evangelischen 
Kirche. Irgendwann werden sie durch ein 
neues Motto auf neuem Banner ersetzt. 
Die alten liegen rum und was tut man nun 
damit? Man denkt „Upcycling“ und macht 
etwas anderes daraus.
In einem Workshop unter der kundigen 
Anleitung von Patricia Machmüller lernen 
Sie, aus nicht mehr benötigten Kirchen-
Bannern eine Einkaufstasche zu nähen.

Mittwoch, 13.08.25
17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Martin-Luther-Haus
Kirchenstr. 3, Wendelstein
Kosten: 15 €, Anmeldung erforderlich.
Infos im Pfarramt: 09129 28 65 21 

Was muss mitgebracht werden?
Eine Nähmaschine mit den üblichen 
Utensilien wie Schere, evtl. Maßband, 
Nadeln, Stecknadeln oder Klammern und 
weißes Nähgarn.
 

 Konzert: „Salute to Johann Strauss“ Konzert: „Salute to Johann Strauss“
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 25 Jahre Millenniumsstab und 

ökumenisches Gemeindefest

Samstag, 12. Juli
17 Uhr, St. Georg: Start des 
Millenniumsstab-Weges, 
18 Uhr, St. Nikolaus: ökumenischer 
Gottesdienst, anschließend Fest

Der Ökumene-Arbeitskreis der  
Pfarrei Wendelstein - Röthenbach bei Sankt  
Wolfgang und der kath. Kirchengemeinde 
St. Nikolaus lädt herzlich ein, zusammen 
zu feiern!
Seit  25 Jahren wandert der Millenniumsstab 

WE

reihum zwischen den Kirchen St. Georg, 
St. Wolfgang und St. Nikolaus. Dieses 
Jahr bringen wir ihn von St Georg nach St 
Nikolaus. In St. Nikolaus angekommen, 
feiern wir im ökumenischen Gottesdienst 
25 Jahre guter Zusammenarbeit.
Anschließend erfreuen wir uns an 
Musik, Kabarett, Speis und Trank, guten 
Gesprächen u.v.m. auf dem Gelände 
des kath. Kindergartens Wendelstein, 
Sperbersloher Str.

Die Übergabe des Millenniumsstabes jährt 
sich zum 25. Mal. Vor 20 Jahren wurde 
in Wendelstein die Charta Oecumenica 
unterzeichnet.
Schauen wir einmal zurück in die Zeit 
um 1998/1999. Die Jahrtausendwende 
steht vor der Tür. Spannung liegt in der 
Luft, Neugierde macht sich breit. Wie 
wird er sein, dieser Wechsel in ein neues 
Jahrtausend?
Das Jahr 2000!
Vielleicht erinnern Sie manche Sorge, die 
wir damals hatten.
Die Ökumene zwischen Protestanten und 
Katholiken in Wendelstein war auf einem 
guten Weg. Im „Ökumeneausschuss“ 
wurde darüber nachgedacht, wie der 
Jahrtausendwechsel gestaltet werden 
könnte. Damals wurde die Idee einer 
Art Zunftstange mit allen Heiligen 
Wendelsteins, also den Heiligen Georg, 

Wolfgang, Nikolaus und der seligen 
Achahildis geboren.
Wir beauftragten den Holzbildhauermeister 
Norbert Tuffek mit der Umsetzung unseres 
„Plans“. Er konzipierte den Stab mit den 
Heiligen und der Seligen, verbunden mit 
deren Attributen:
Der heilige Georg mit dem Schwert. Die 
beiden Bischöfe, einerseits der heilige 
Wolfgang, dargestellt mit Bischofsstab 
und Kirchenmodell, der heilige Nikolaus, 
Bischof von Myra, mit Bischofsstab und 
drei goldenen Äpfeln.
Die selige Achahildis verfügt als 
Erkennungszeichen über drei Gänse sowie 
einen Kirschbaum. Bekrönt wird der Stab 
von einer kindlichen Christus-Darstellung.
Das Kunstwerk ist aus Lindenholz 
geschnitzt und in Farbe gefasst.
Widmung und feierliche Segnung des 
Stabes erfolgten am Dreikönigstag des 

Das Heilige Jahr in Rom
Es findet nur alle 25 Jahre statt. Wir 
verbinden die Pilgertour mit unserem
„Zammwaxn, zammgehen, zamm-
feiern“. Die Pilgertour findet am 
Samstag, 12. Juli, 13 Uhr statt. Wir 
werden im Umfeld von Wendelstein 
unterwegs sein. Im Anschluss startet 
an der Georgskirche der Milleniums-
stab-Weg. Nach dem ökumenischen 
Gottesdienst in St. Nikolaus wird öku-
menisch bunt gefeiert. 
Pilgerbegleiter: Roland Nusko
Veranstalter: 
Ökumenekreis Wendelstein

Sturheit oder Anpassungsfähig, 
Offenheit, Spontanität, Mitge-
fühl und Lebensfreude.
Pilgerbegleiter: Roland Nusko
Die Pilgertour findet am 
Samstag, 21. Juni, 10:00 Uhr statt.
Ort: im Umfeld von 
90530 Wendelstein
Veranstalter: 
Ökumenekreis Wendelstein

 Pilgern 

mit Esel

WEWE

25 Jahre Millenniumsstab Wendelstein
Jahres 2001. In der Präambel einer 
Vereinbarung zwischen den beteiligten 
Kirchengemeinden hierzu heißt es u. A.:
„Aus Anlass des Jubiläumsjahres 2000 
mit seinen vielfältigen ökumenischen 
Bestrebungen und zum Gedenken daran, 
dass die Geburt in Bethlehem kein Ereignis 
ist, das der Vergangenheit angehört, 
sowie als Symbol des ökumenischen 
Miteinanders der Kirchengemeinden soll 
in Wendelstein ein bleibendes sichtbares 
Zeichen gesetzt werden: der sogenannte 
„Millenniumsstab.“
Damals wurde auch bestimmt, dass der 
Aufenthaltsort des Stabes im dreijährigen 
Turnus zwischen den Kirchen St. Georg, 
St. Nikolaus und St. Wolfgang wechseln 
sollte.
Als Übergabetag wurde jeweils der 
Samstag vor Pfingsten vereinbart. In 
diesem Jahr wird anlässlich des Jubiläums 
eine Ausnahme hiervon gemacht.
Die erste Übergabe von St. Nikolaus nach 
St. Wolfgang war bereits eine besondere 
Herausforderung, es regnete in Strömen. 
Das Kunstwerk wurde mit Plastiktüten 
geschützt, die Menschen mit Kapuzen und 
Schirmen.
Zur Zeit der Entstehung des 
Millenniumsstabes fand auch das erste 
ökumenische Pfarrfest statt unter dem 
Motto „Mir kumma scho nu zam“ 
statt. Das Jubiläum 2025 wird mit 
dem ähnlichen Motto „zammwaxn_
zammgehen_zammfeiern“ überschrieben.

In ökumenischer Verbundenheit
Brigitte Gotthard-Paulus
 

 Pilger der 

Hoffnung
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„Ich bin zufrieden“, sagen viele Leute auf 
die Frage, wie es ihnen geht. Doch ist es 
nicht oft eine schnelle und oberflächliche 
Antwort?
Der Vortrag mit dem Thema „So will 
ich nicht mehr weitermachen – von der 
Unzufriedenheit zur Zufriedenheit“ von 
Monika Scherbaum hilft zu klären:
- Was macht mich zufrieden?

 Frauenfrühstück in Klein-

schwarzenlohe!
- Wo und wie will ich nicht mehr so 
weitermachen wie bisher?
-  So kann ich lernen, zufriedener zu leben.
Das Frauenfrühstück findet am 
Donnerstag, den 3.7.2025, um 9.00 Uhr 
in der Räumen der LKG, Rangaustraße 
Kleinschwarzenlohe statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das Team vom Frauenfrühstück

KSL

GGenuss für

Geist und 

Gaumen
ein Abend nur 

für Frauen
Donnerstag, den 07.06.2025, 19 Uhr
Thema:  Mut und Bibel – was ist hier 
mit den Frauen?
Referentin: Milena Baginski, 
Pfarrerin
Abendbuffet:
Unkostenbeitrag 5,00 €, 
Spenden willkommen
Martin-Luther-Haus
Kirchenstr. 3, Wendelstein

Sonntag, 20. Juli , 17.00 Uhr
Das GOLDBACH-ENSEMBLE NÜRN-
BERG spielt zusammen mit der jungen 
Fagottistin Isabella Mondini Werke von 
G. Finger , A. Vivaldi, J.S.Bach u.a. für 
Kammermusik und Fagott solo
Das Konzert ist eine Gemeinschafts-

23. August, 19.00 Uhr
Mesnerhaus Kleinschwarzenlohe
Ein Geburtstagsständchen für den 
geschätzten ehemaligen Lehrer legte 
im Jahr 2012 den Grundstein für dieses 
besondere Ensemble.
Ob traditionelle Alphornmusik, Märsche, 
Polkas, Walzer und moderne Swing-
Elemente bis hin zu zeitgenössischer 
Alphornmusik, ob in Kirchen oder unter 
freiem Himmel – dem Alphorn scheinen 
keine Grenzen gesetzt zu sein!

 KONZERT in der Allerheiligen-

kirche Kleinschwarzenlohe
veranstaltung der ev. Kirchengemeinde 
Kornburg mit der Gottfried Finger-
Gesellschaft Nürnberg e.V.
Der Eintritt zum Konzert ist frei!
Über Spenden zur Förderung junger  
MusikerInnen und zum Erhalt der 
Allerheiligenkirche freuen wir uns!
 

 12  Jahre Leidenschaft für 

das Alphorn
die Alphornfreunde Schaumberg

Unter der Leitung von Ansgar Gessner, 
einem erfahrenen Kammermusiker und 
ehemaligen Hornisten des Saarländischen 
Staatstheaters musizieren sich die acht 
begeisterten Alphornisten quer durch 
ein vielfältiges Repertoire. Aus dem 
Saarland nach Mittelfranken angereist, 
geben sich die Herren mit Vergnügen und 
Leidenschaft die Ehre.
Wir freuen uns sehr, dass freundschaftliche 
Verbindungen nach Kornburg dieses 
Konzert am Mesnerhaus ermöglichen!
 

KSL

KSL

Kirchweih-Café Kirchweih-Café 
in Wendelstein

WE

Am Wendelsteiner Kirchweih-
Wochenende ist am Samstag, 28.6. 
und Sonntag, 29.6. wieder das 
„Pfarrerinnengärtla“ (Hauptstr. 
25 in Wendelstein) von 14.30 – 
17.30 Uhr für Kaffee und Kuchen 
geöffnet! Und dieses Jahr neu: Die 
Evangelische Jugend verwöhnt 
auch mit frischen, alkoholfreien 
Cocktails!
Wir freuen uns über 
Besucher*innen, Helfer*innen 
und Kuchenspenden. Wenn 
Sie helfen oder backen wollen, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt 
Wendelstein, 09129 28 65 21.
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WAS IST LOS... IM JUNI

Historische Kirchenführung in 
der Allerheiligenkirche, Führungen 
mit baugeschichtlichen und kunstge-
schichtlichen Erklärungen zur Aller-
heiligenkirche Kleinschwarzenlohe
  14:00 - 16:00 Uhr
↸  Allerheiligenkirche Kleinschwar-
zenlohe

Freundeskreis Allerheiligenkir-
che 
Informationen zur Sanierung der 
Allerheiligenkirche
Mitgliederversammlung
  19:30 Uhr
↸  Allerheiligenkirche Kleinschwar-
zenlohe

Senioren Kleinschwarzenlohe
Sturzprophylaxe
  14:30 Uhr, 
↸  Haus der LKG-Kleinschwarzen-
lohe, Rangaustr. 33Einführungsabend Seelsorge für 

Ehrenamtliche
Anmeldung unter ebw-schwabach.de
  19:30 - 21:30 Uhr
↸  Arche, Großschwarzenlohe  

Sitzung des Kirchenvorstandes 
Wendelstein – Röthenbach
  19:00 Uhr
↸  Arche, Großschwarzenlohe  

Seniorenkreis Wendelstein
Wendelstein in alten Filmaufnahmen 
mit Klaus Vogel
  14:30 Uhr
↸  Martin-Luther-Haus, Wendelstein

Ökumenische Kärwa-Eröffnung 
  16:00 Uhr
↸  Badhausplatz, Wendelstein

Kirchweihcafé Wendelstein
  14:30 - 17:30 Uhr
↸  „Pfarrerinnengärtla“ Hauptstr 25

Konzert Liederkranz
  15:00 Uhr
↸  Martin-Luther-Haus, Wendelstein

Friedhofscafé
  14:00 - 16:00 Uhr
↸  Waldfriedhof, Aussegnungshalle

Friedhofscafé
  14:00 - 16:00 Uhr
↸  Friedhof Sperbersloher Straße

Röthenbacher Vortrag:
Deutschland und seine „Stunde 
Null“. Auf dem Weg zu einer neuen 
demokratischen Ethik. Dr. Johannes 
Schmitt.
  ab 19:30 Uhr
↸  Röthenbach b. St. Wolfgang            
ev. Gemeindehaus 

Pilgern mit Esel
Kontakt: roland.nusko@icloud.com
  10:00 Uhr

Genuss für Geist und Gaumen 
ein Abend nur für Frauen 
Pfrin Milena Baginski: Mut und Bi-
bel? Und was ist mit den Frauen!?
  19:00 Uhr
↸  Martin-Luther-Haus, Wendelstein

Do, 4. Juni

Do, 26. Juni

Do, 12. Juni Fr, 27. Juni

Sa, 28. + So, 29. Juni

Sa, 7. Juni

Sa, 7. Juni

Sa, 21. Juni

Mo, 16. Juni

Sa, 21. Juni

Fr, 5. Juni

So, 1. Juni

Mo, 30. Juni

Mi, 11. Juni

Di, 10. Juni Di, 24. Juni

Fr, 27. Juni

Sa, 7. Juni

Fr, 6. Juni

So, 15. Juni

WE WE

WE

WE

WE

WE

Rö

WE

GSL

GSL

KSL

KSL

KSL

KB KB

KB

KB

KB

KB

Altenclub Kornburg
Kräuter - Hausmittel
  14:30 Uhr
↸  Gemeindehaus Kornburg

Sitzung des Kirchenvorstand 
Kornburg mit den Gemeindeteilen 
Klein’lohe und Neuses
  19:30 Uhr
↸  Gemeindehaus Kornburg

Ökumenische Kärwa-Eröffnung 
  17:30 Uhr
↸  Dorfplatz Kornburg

Ökumenische Pfingstandacht
  18:00 Uhr
↸  St. Nikolaus Kornburg

Happy Midlife
Führung bei der 
Kompostieranlage Karl
Infos bei Eberhard Lechler, Tel. 8353, 
Werner Schelter, Tel. 7983

Kärwa-Gottesdienst am Stein-
brüchlein
  10:15 Uhr
↸  Am Steinbrüchlein 20, Nbg.
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WAS IST LOS... IM JULI

Historische Kirchenführung in 
der Allerheiligenkirche, Führungen 
mit baugeschichtlichen und kunstge-
schichtlichen Erklärungen zur Aller-
heiligenkirche Kleinschwarzenlohe
  14:00 - 16:00 Uhr
↸  Allerheiligenkirche Kleinschwar-
zenlohe

Frauenfrühstück
„So will ich nicht mehr weiterma-
chen – von der Unzufriedenheit zur 
Zufriedenheit“ Referentin Monika 
Scherbaum
  9:00 Uhr
↸  LKG-Kleinschwarzenlohe, Ran-
gaustr. 33

Senioren Kleinschwarzenlohe
Sommerfest
  14:30 Uhr
↸  Haus der LKG-Kleinschwarzen-
lohe, Rangaustr. 33

Repair-Café
Anmeldungen bis 8.7. per E-Mail: 
repaircafe-wendelstein@posteo.de 
oder Tel. (09129) 286528; Infos unter 
www.wendelstein-evangelisch.de/
repaircafe
  18:00 - 20:00 Uhr
↸  Martin-Luther-Haus, Wendelstein

Seniorenkreis Wendelstein
Sommerfest
  14:30 Uhr
↸  Martin-Luther-Haus, Wendelstein

Übergabe Milleniumsstab
Start des Stationen-Gottesdienstes zur 
25. Übergabe des Millenniums-Stabes
  17:00 Uhr
↸  Kirche St. Georg

Ökumenischer Festgottesdienst
  18:00 Uhr
↸ St. Nikolaus, Wendelstein

Ökumenisches Gemeindefest
  ca. 19:00 Uhr
↸ kath. Kindergarten St Nikolaus,  
Sperbersloher Straße

„Salute to Johann Strauss“
Konzert mit Alexander Ilg aus Korn-
burg, Eintritt 30 €
  19:00 Uhr
↸  Kirche St. Georg

Gemeindeversammlung
Gemeindeversammlung der Pfarrei 
Wendelstein – Röthenbach
  19:00 Uhr
↸  Martin-Luther-Haus, Wendelstein

Friedhofscafé
  14:00 - 16:00 Uhr
↸  Waldfriedhof, Aussegnungshalle

Ökumenische Andacht zur 
Röthenbacher Kärwa
  19:00 Uhr
↸  Gauchsbachschlucht

Kirchweih-Gaudi rund ums 
Gemeindehaus Röthenbach
↸  Röthenbach b. St. Wolfgang            
ev. Gemeindehaus 

Pilger der Hoffnung
Heiliges Jahr 2025 
Kontakt: roland.nusko@icloud.com
  13:00 Uhr

Sa, 19. Juli

Do, 10. Juli

Sa, 12. Juli

So, 13. Juli

Fr, 11. Juli

Sa, 5. Juli

Do, 3. Juli

Fr, 4. - Mo, 7. Juli

Sa, 12. Juli

So, 6. Juli

Do, 3. Juli

Mi, 9. Juli

Di, 8. Juli

Fr, 11. Juli

So, 6. Juli

Fr, 4. - So, 6. Juli

Di, 15. Juli

WE

WE

WE

WE

WE

WE

Rö

Rö

KSL

KSL

KSL

KB

KB

KB

Altenclub Kornburg
Sommerfest
  14:30 Uhr
↸  Gemeindehaus Kornburg

Gemeindeversammlung 
der Kirchengemeinde Kornburg, mit 
den Gemeindeteilen Kleinschwarzen-
lohe und Neuses
  19:00 Uhr
↸  Gemeindehaus Kornburg

Happy Midlife
Kreis: Brauhaus Kreuzberg in Hal-
lerndorf. Führung + Wanderung
Infos bei Eberhard Lechler, Tel. 8353, 
Werner Schelter, Tel. 7983

Man(n) trifft sich 
Fahrrad-Pilgertour zum 
Schwanberg
Informationen bei Pfr. Thomas Braun, 
Kornburg

Man(n) trifft sich
in Kornburg und Umgebung
Besuch im Atombunker im HBF 
Nürnberg
Infos und Anmeldung bei 
Guenther.Sternberg@elkb.de
  19:00 Uhr

KSL

KSL
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WAS IST LOS... IM AUGUST

Fr, 1. AugustKB

Happy Midlife
Kreis: Besichtigung der Cadolzburg 
Infos bei Eberhard Lechler, Tel. 8353, 
Werner Schelter, Tel. 7983

Friedhofscafé
  14:00 - 16:00 Uhr
↸  Waldfriedhof, Aussegnungshalle

Sa, 2. AugustWE

Historische Kirchenführung in 
der Allerheiligenkirche, Führungen 
mit baugeschichtlichen und kunstge-
schichtlichen Erklärungen zur Aller-
heiligenkirche Kleinschwarzenlohe
  14:00 - 16:00 Uhr
↸  Allerheiligenkirche Kleinschwar-
zenlohe

Konzert Alphornfreunde 
Schaumburg. Traditionelle Alphorn-
musik und mehr
  19:00 Uhr
↸  Mesnerhaus Kleinschwarzenlohe

So, 3. August

Sa, 23. August

KSL

KSL

Open-Air Gottesdienst
  10:00 Uhr
↸  Schloss Kugelhammer

Kinderkirchenübernachtung
Unkostenbeitrag 8 € 
Anmeldung erforderlich
  ab 17:00 Uhr
↸ Kirche St Wolfgang, Röthenbach 
b.St.W./ ev. Gemeindehaus Röthen-
bach

So, 3. August

Mi, 6. - Do, 7. August

Rö

Rö

Friedhofscafé
  14:00 - 16:00 Uhr
↸  Friedhof Sperbersloher Straße

Friedhofscafé
  14:00 - 16:00 Uhr
↸  Friedhof Sperbersloher Straße

Sa, 16. August

Sa, 19. Juli

WE

WE

Upcycling-Workshop
Kosten: 15 €, Anmeldung erforderlich
  17:00 - 20:00 Uhr
↸  Martin-Luther-Haus, Wendelstein

Vernissage
der „Kinder-Uni“ für Kunst
 11:00 Uhr
↸  Martin-Luther-Haus, Wendelstein

Mi, 13. August

Sa, 19. Juli

WE

WE

Konzert des Goldbach En-
semble
Nürnberg
  17:00 Uhr
↸  Allerheiligenkirche Kleinschwar-
zenlohe

So, 20. JuliKSL

Röthenbacher Vortrag:
Wie ging die Justiz nach 1945 mit 
dem SS-Richter Thorbeck um, der 
Bonhoeffer in den Tod schickte? Ref. 
Horst Otto Mayer
  19:30 Uhr
↸  Gemeindehaus Röthenbach

Sitzung des Kirchenvorstandes 
Wendelstein – Röthenbach
  19:00 Uhr
↸  Gemeindehaus Röthenbach

Mo, 21. Juli

Do, 24. Juli

Rö

Rö

Do, 24. JuliKB

Sitzung des Kirchenvorstandes 
Kornburg mit den Gemeindeteilen 
Klein’lohe und Neuses
  20:00 Uhr
↸  Ev. Gemeindehaus Kornburg

So, 27. JuliKB

Gemeindefest rund um KiTa 
Schlossknirpse und ev. 
Gemeindehaus Kornburg
  10:00 Uhr Beginn mit 
Familiengottesdienst
Ende gegen 16:00 Uhr



Mi

Fr

Sa

Fr

Do

So

So

Mo

Pfingstsonntag

Pfingstmontag

So

So
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1
18.00 Abend-
Gottesdienst, 
Präd. 
Brandenburg 

10.00 
Gottesdienst, 
Pfrin M. Baginski

10.00 
Gottesdienst, 
Präd. 
Brandenburg

4
19.00 Eine Stunde 
für dich: Vertrauen

6
Feuerwehr Sorg 
mit GD

Evtl Feuerwehr-
jubiläum Sorg im 
Kirchweihzelt Sorg

7
18.00 Ökum. 
Pfingstandacht, 
ökumenisches 
Team

16.00 Feuerwehr: 
Baumaufstellen 
Kirchweih Sorg 

8
10.00 
Gottesdienst mit 
Abendmahl, 
Pfrin Graeff

10.00 
Gottesdienst mit 
Abendmahl, 
Pfr Stuhlfaut 

9
10.00 
Gottesdienst 
mit AM, regional, 
Pfrin Graeff

10.00 GD im 
Kirchweihzelt 
Sorg, Pfrin M 
Baginski

F
10.00 Kirchweih-
GD GSL (Stodl?), 
Pfrin Graeff

10.15 
Gottesdienst im 
Steinbrüchlein 
Pfr Thoma

10.00 
Gottesdienst, Lekt. 
C. Bärschneider

Kirchweih Groß-
schwarzenlohe

M
9.00 Gottesdienst, 
Lekt.
K. Bärschneider 

18.00 Garten-
Andacht mit 
Jugendband, 
Pfrin M Baginski 
und Team

10.00 
Gottesdienst, 
Lekt. Sternberg

10.00 
Gemeindehaus 
KB: KiGo, Team

R
17.30
Ökumenische 
Kirchweih-
eröffnung, 
Pfr Lehnemann

16.00 
Badhausplatz WS: 
Ökum. Andacht 
zur Wendelsteiner 
Kärwa, Pfrin M 
Baginski

T
9.00 Kirchweih-
gottesdienst, 
anschl. 
Frühschoppen, 
Pfrin Graeff

10.15 G+ 
Gottesdienst mit 
KiGo, 
Pfr Lehnemann

9.30 Kirchweih-
gottesdienst, 
Pfr Lehnemann

GOTTESDIENSTE JUNI

St. Georg Arche Allerheiligen St. Nikolaus St. Wolfgang andere Orte

Erklärung Abkürzungen:

GD = Gottesdienst
KV = Kirchenvorstand
KiGo = Kindergottesdienst
AM = Abendmahl
KC = Kirchencafé
Pfrin = Pfarrerin
Pfr = Pfarrer
KiTa = Kindertagesstätte
Lekt. = Lektor/in
Präd. = Prädikant/in

WE = Wendelstein
GSL = Großschwarzenlohe
KSL = Kleinschwarzenlohe
Rö = Röthenbach
KB = Kornburg



Mi

Do

Sa

So

So

So

So

Do

Fr
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GOTTESDIENSTE JULI

St. Georg Arche Allerheiligen St. Nikolaus andere Orte

2
19.00 Eine Stunde 
für dich: Sommer/
Licht

3
19.00 Gauchs-
bachschlucht RÖ.: 
Ökum. Andacht 
zur Kärwa, Pfr 
Lehnemann

6
18.00 Abend-
Gottesdienst, 
Prädikantin
K. Bärschneider

10.00
Gottesdienst mit 
KC, 
Präd. Gerstner

10.00 Kirch-
weihgottesdienst, 
Pfr Lehnemann 

C
17.00 Übergabe 
Millenniumsstab, 
Pfrin Graeff, Team 

Festgottesdienst 
zum ök. 
Gemeindefest, 
St Nikolaus 
Wendelstein

D
10.15 Picknick-GD 
Pfrin M. Baginski 

10.00
Gottesdienst mit 
AM, Pfr Braun

10.00 
Gottesdienst, Lekt. 
C. Bärschneider

K
9.00 Gottesdienst 
mit Abendmahl, 
Pfrin M. Baginski

10.00
Gottesdienst, Lekt 
Sternberg

10.00 
Gemeindehaus 
KB: KiGo, Team

10.00 ökum.
GD zum 125jähr 
Jubiläum der FFW 
Sperberslohe, 
Pfrin Graeff

P
17.00 Segnungs-
GD für Vorschul-
kinder KiTa 
Pfarrgartenweg, 
Pfrin Graeff

R
10.15 G+ 
Gottesdienst mit 
KiGo, Pfrin Graeff

10.00
Familien-GD 
Gemeindehaus,  
Gemeindefest

10.00 
Gottesdienst, 
Prädikantin
K. Bärschneider

10.00 Segnungs-
GD für 
Vorschulkinder 
Kita Arche, 
Pfrin M. Baginski 

V
16.30 Segnungs-
GD für 
Vorschulkinder 
des Montessori-
Kindergartens, Pfr 
Lehnemann

St. Wolfgang

Der andere Gottesdienst 

Herzliche Einladung zum Gplus!
An jedem letzten Sonntag im Monat um

10:15 Uhr feiern wir in der Großschwarzenloher 
Arche unseren Gplus-Gottesdienst. Über viele 

Lobpreis-Elemente, Musik zum Mitsingen, einen 
parallel stattfindenden Kindergottesdienst und 

unser anschließendes gemeinsames Mittagessen 
erleben wir ein Plus an Gemeinschaft, Gespräch, 

Genuss und Gesang.

Die nächsten 
Termine: 
29. Juni 2025, 
27. Juli 2025



Mi

Sa

So

So

So
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GOTTESDIENSTE AUGUST

St. Georg Allerheiligen St. Nikolaus andere OrteArche

2
10.00 Schloss 
Kugelhammer, 
reg. Bläser-
Gottesdienst, 
Pfr Lehnemann, 
Pfrin Graeff
Mit Fahrdienst!

6
19.00 Eine 
Stunde für dich: 
Entspannung/
Auszeit

9
21.00 
Nachtgedanken, 
Pfrin Graeff und 
Team

A
10.15 
Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin 
M. Baginski

9.45 Rothsee-
Gottesdienst 
Pfrin Graeff

H
9.00 Gottesdienst 
mit Abendmahl, 
Pfrin Graeff

18.00 Garten-
Andacht, Pfrin 
Graeff

10.00 Kirchweih 
KSL, Pfr 
Lehnemann

10.00 
Gottesdienst mit 
AM, Pfrin Graeff

O
10.15 
Gottesdienst, 
Präd. Gerstner

10.00
Gottesdienst, 
Prädikantin
K. Bärschneider

V
9.00 Gottesdienst, 
Präd. 
Brandenburg

10.00
Gottesdienst, 
Lekt Sternberg

10.00 
Gottesdienst, Lekt 
C. Bärschneider

        Unsere

 „besonderen“

Gottesdienste 
Sommer 2025

Freitag

Rothsee-Gottesdienst
  9:45 Uhr
↸  Strandhaus Birkach, Rothsee

mit Pfrin Johanna Graeff und dem 
Posaunenchor Kornburg

Kirchweih am Steinbrüchlein
  10:15 Uhr
↸  Steinbrüchlein

August

Juni

A

F

Picknick-Gottesdienst 
im Archegarten
  10:15 Uhr
↸  Arche Großschwarzenlohe

Garten-Andacht 
mit Jugendband
  18:00 Uhr
↸  Arche Großschwarzenlohe

Juli

Juni

D

M

Regionaler Bläsergottesdienst
  10:00 Uhr
↸  Schloss Kugelhammer, Röthen-
bach St Wolfgang

Fahrdienst wird angeboten

Ökum. Andacht an der 
Gauchsbachschlucht
  19:00 Uhr
↸  Gauchsbachschlucht

zur Röthenbacher Kärwa

August

Juli

3

3



14

KREISE UND GRUPPEN

Kirchenchor
↸ Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1
 Petra Braun
 0163-4665332
 Dienstag, 19:00 Uhr

Gospelchor
↸ Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1
 Petra Braun
 0163-4665332
 Dienstag, 20:15 Uhr

Posaunenchor
↸ Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1
 Hans Anschütz
 (09129) 5882
 Donnerstag, 19:30 Uhr

Miniclub
↸ Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1
 Nina Thäter
 0176/60480094
 Mittwoch, 10:00 - 11:30 Uhr

Frauenfrühstück/abend
Gemeinsam mit der landeskirchlichen
Gemeinschaft
↸ Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1
 Ute Anschütz
 (09129) 5882

Männerabend „Man trifft sich“
Gemeinsam mit der landeskirchlichen
Gemeinschaft
↸ Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1
 Günther Sternberg
 (09129) 277795
 Mittwoch, 19:30 Uhr
Aktuelle Infos auf www.kornburg.com 

Happy Midlife
(Sie & er ab 40 und mehr)
↸ Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1
 Werner Schelter
 (09129) 7983
 Eberhard Lechler
 (09129) 8353

Altenclub Kornburg
↸ Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1
 Kontakt: Frau Irene Petter
 (09129) 6426
 Zweiter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr

Senioren Kleinschwarzenlohe
↸ Haus der LKG, Rangaustr. 33a
 Anneliese und Werner Brunner
 (09129) 908358
 Zweiter Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr

Hausgesprächskreis I
↸ Ort nach Absprache
 Fam. Arnsperger
 (09129) 6604
 Fam. Harwart
 (09129) 9189
 Mittwoch 14-tägig, 20:00 Uhr

Hausgesprächskreis II
 09129/278399
 Freitag 14-tägig, 20:00 Uhr

Kirchenführung Allerheiligenkirche 
Kleinschwarzenlohe
Von Mai bis Oktober immer am ersten 
Sonntag im Monat von 14:00 - 16:00 Uhr. 
Nach Anmeldung über das Pfarramt sind 
Führungen möglich. Tel. 09129/4246.

Freundeskreis Allerheiligenkirche 
Evangelische Kirchengemeinde Kornburg, 
IBAN DE10 7606 9559 0101 7648 53
Spende für Freundeskreis  
Kontakt: Günther Sternberg 
guenther.sternberg

Kath. Öffentliche Bücherei 
Kornburg
 Katholisches Pfarramt
 (09129) 7021
 www.bibkat.de/Kornburg
 Öffnungszeiten: 
Mittwoch, 15:30 - 17:00 Uhr
Samstag, 10:00 - 11:30 Uhr
Sonntag, 10:00 - 11:00 Uhr
In den Ferien ist mittwochs geschlossen

Kornburg, 
Kleinschwarzenlohe, Neuses

weitere Informationen: www.kornburg.com

Kirchenchor
↸ Martin Luther Haus, Kirchenstraße 3
 Stefan Glaßer
 0155-60793855
 Montag, 19.30 - 21 Uhr

Posaunenchor
↸ Martin Luther Haus, Kirchenstraße 3
 Georg Volkert
 (09129) 6101
 Mittwoch, 19:30 - 21:30 Uhr

Seniorenkreis
↸ Martin Luther Haus, Kirchenstraße 3
 (09129) 286521
 2. Donnerstag im Monat

Literaturkreis
↸ Martin Luther Haus, Kirchenstraße 3
 Dagmar Schubert
 Info über Pfarramt
 Montag, 9:45 Uhr, 14-tägig

Hauskreis
↸ Ort nach Absprache, 
 Annette Gerstner, Tel. 3616 oder 
Eva Schessner, Tel. 2969350
 dienstags 20.00 Uhr, 

Wendelstein, 
Großschwarzenlohe

weitere Informationen:
wendelstein-evangelisch.de

 @ejkornburg @ejkornburg

 @ej.wendelstein @ej.wendelstein

 @kornburg.evangelisch @kornburg.evangelisch

 @evangelisch-lutherische @evangelisch-lutherische
kirchengemeindewendelsteinkirchengemeindewendelstein

Offener Jugendtreff im 
Jugendhaus
Wir treffen uns alle 2 Wochen außerhalb 
der Ferien (genaue Termine auf der 
homepage). Von 17:00 - 20:00 Uhr 
verbringen wir gemeinsam die Zeit. Wir 
kochen zusammen, spielen Tischkicker 
oder Mario Kart oder arbeiten an 
unserem Kreativprojekt. Es gibt bei 
jedem Jugendtreff ein gemeinsames 
Abendessen. Es ist keine Anmeldung 
nötig, jede und jeder darf dazukommen, 
wie es passt.
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 
dem Konfi-Alter. Wir freuen uns auf 
euch!

@elkb.de
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KREISE UND GRUPPEN

Posaunenchor
↸ Gemeindehaus, Am Kirchberg 4
 Harald Martin
 (09129) 2945795
 harald.martin@posteo.de
 Dienstag, 18:00 - 19:00 Uhr Juniorbläser 
Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr Gesamtchor 
Leitung: Harald Martin/Angela Ziegler

Singmäuse
↸ Gemeindehaus, 1. Stock
 Andrea Pods
 (09129) 4571 
  andreapods@aol.com
 Donnerstag, 15:00 - 15:45 Uhr
(nicht während der Schulferien)

Frauenkreis
↸ ev. Gemeindehaus-Saal
 Infos: Pfarramt
 (09129) 4273
 Donnerstag, 14 tägig

Krabbelgruppe
↸ Gemeindehaus Röthenbach
 mittwoch 9:30 - 11 Uhr
 Melanie Schröppel
 Tel. 09129/4055590

Pfadfinder
Runde Haie
Jahrgang 2005 - 2006 
↸ Gemeindehaus, Am Kirchberg 4
 Rundensprecherin: Pia Halbedl 
 Mittwoch 19:00 - 21:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sippe Pfeilgiftfrösche
Jahrgang 2007 - 2008
 Leitung: Katja Bärschneider
 nach Vereinbarung

Sippe Eisvögel
Jahrgang 2009 - 2010
 Leitung: Johanna Nerreter
 Freitag 17:30 - 19:00 Uhr

Meute Kugelfische
Jahrgang 2011 - 2012
 Leitung: Julia Gögelein, Hannes Lang, 
Philipp Sextl
 Montag 18:00 - 19:30 Uhr

Röthenbach
bei St. Wolfgang

weitere Informationen:
wendelstein-evangelisch.de weitere Informationen: www.roethenbachstw-evangelisch.de

 @st .wolfgangskirche @st .wolfgangskirche

 @st .wolfgangskirche @st .wolfgangskirche

 @ej.wendelstein @ej.wendelstein

 @evangelisch-lutherische @evangelisch-lutherische
kirchengemeindewendelsteinkirchengemeindewendelstein

Rote Pandas
Jahrgang 2013 - 2014 (3. und 4. Klasse)
 Leitung: Emily Werner, Lea Rothenhöfer, 
Falk Müller 
 Donnerstag 18:00 - 19:30 Uhr
Kontakt/Anfrage über Emily Werner: 
 01573 5446850 oder 
 Pfadfindergruppe2021@gmail.com

Neue Meute
Jahrgang 2015 - 2016 (1. und 2. Klasse)
 Leitung: Pia Halbedel, Helena Reinhold, 
Johannes Stadick, Carl Zanders, Johannes Mändl
 Dienstag, 17:00 - 18:30 Uhr
Alle Kinder der 1. und 2. Klasse sind herzlich 
zu den ersten Schnupper-Gruppenstunden 
eingeladen.

Alle Gruppen treffen sich wöchentlich (außer 
in den Ferien) zur Gruppenstunde 
am Röthenbacher Gemeindehaus,
(Am Kirchberg 4, 90530 Wendelstein/ 
Röthenbach b.St.W.)

Weitere Auskunft zu allen Gruppen, 
Aktionen und Ansprechpartner der Pfadfinder 
gibt‘s unter
www.vcp-roethenbach.de
@staammsanktwolfgang

MUT ZU BETEN
„Bunnibärsen, Papa! Wesse Farbe?“ 
Unser kleiner Sohn steht mit ausge-
streckter Hand vor mir und erwartet, 
dass ich ihm ein paar süße Gummib-
ärchen gebe. Da ich ihm, wenn, dann
natürlich nicht alle geben werde, frage 
ich immer: „Welche Farbe möchtest 
du denn?“ Das hat er sich gut gemerkt 
und deutet nun mit seiner komplizen-
haften Frage „Wesse Farbe?“ an, dass
es jetzt wohl nur noch darum gehen 
kann, welche Farbe die Schlickerei 
diesmal haben wird. Zumal die zuk-
kerkritische Mama außer Reichweite 
ist. Ganz schön geschickt, der Kleine! 
Es gibt in manchen freikirchlichen 
Gemeinden Gebetskreise, in denen 
nicht nur konkrete Anliegen vor Gott 
ins Gebet gebracht werden – sondern 
Gott wird sogleich auch noch dafür
gedankt, weil er dieses Gebet erhört 
und die konkrete Not auf jeden Fall 
gewendet hat. Mir kommt das sonder-
bar vor. Es handelt sich, wie ich meine, 
um ein Missverständnis der Aussage 
von Paulus, dass wir unsre Gebets-
anliegen mit Danksagung vor Gott 
bringen dürfen.
Ja, Paulus macht uns Mut zum Beten. 
Wir brauchen uns nicht in allerlei 
Sorgen zu verlieren, sondern dürfen 
alles Belastende vor Gott ins Gebet 
bringen. Und wir dürfen uns im Gebet
auch dankbar daran erinnern, dass 
und wie uns Gott schon geholfen hat. 
Allerdings ist Gott nicht unser Kom-
plize, der sich von uns mit frommen 
Worten oder Taten bestechen ließe.
Aber er ist immer unser liebevolles 
Gegenüber, der uns gerne hilft

Reinhard Ellsel
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Am Samstag, den 29. März, kamen im 
Martin-Luther-Haus in Wendelstein 
mehr als 100 große und kleine Men-
schen zur 10. Kirche Kunterbunt zu-
sammen.
Diesmal haben wir ganz viel experi-
mentiert und getestet: Kann man Glib-
berschleim selber herstellen und wenn 
ja, wie glibberich ist er dann? Welche 
Farbe hat Licht? Wie könnte die Innen-
ausstattung meines Traumhauses aus-
sehen? Sind Cent-Stücke wertvoller 
als Muggelsteine? Schmeckt Nutella 
aus einer Windel? Tut Lachen gut? 
Und sind wir selbst überhaupt gut, so 
wie wir sind?
Es ging wieder kreativ, spielerisch, 
nachdenklich oder interaktiv zu und 
dabei haben wir uns und unseren 

40 Jahre ist es nun her, dass unser 
Pfadfinderstamm in Röthenbach ge-
gründet wurde. Ein solcher Anlass ist 
ein Grund zum Feiern –das wollten 
wir uns nicht zwei Mal sagen lassen. 
Entsprechend veranstalteten wir am 
26. April eine große Jubiläumsfeier.

Mit einem großen Buffet, Stockbrot am 
Lagerfeuer und - am allerwichtigsten 
- Pizza aus unserem eigenen Pizza-
ofen kamen jung und alt zusammen, 
um gemeinsam auf 40 Jahre Pfadfin-
dergeschichte anzustoßen. Daneben 
konnten die „Erfahrenen“ unter den 
Gästen auch ihre pfadfinderischen 
Fähigkeiten unter Beweis stellen. Egal 
ob im Pfadfinder-Quiz oder beim Auf-
bauen eines Zeltes zeigte sich schnell: 
ganz verlernt man das Pfadfinder-Da-

10. Kirche Kunterbunt10. Kirche Kunterbunt 
getestet und für „sehr gut“ befunden.  

Glauben hin-
terfragen lassen 
und vieles Neues 
entdeckt. Auch, 
dass Gott jeden 
von uns geprüft 
und für „sehr gut“ befunden hat. Mit 
sehr guten Essen im Magen und einer 
selbst gestalteten Umhängetasche mit 
ganz viel „Gutem“ drin ging es dann 
auch schon wieder nach Hause.
Wer Kirche Kunterbunt mal für ein 
ganzes Wochenende erleben möchte, 
ist herzlich eingeladen auf ein kunter-
buntes Familienwochenende in Sulz-
bürg, vom 14.-16.11.2025. Anmelde-
flyer liegen in allen Pfarrämtern aus. 
Auch das wird „sehr gut“ werden!

Klemens Lehnemann
 

6. August ab 17.00 Uhr bis 7. August
Kirche St. Wolfgang, Röthenbach 
b.St.W./ ev. Gemeindehaus Röthen-
bach
In der Kirche ist es immer langweilig?
Nein! Bei der Kinderkirchenüber-
nachtung kannst du feststellen, dass 
das gar nicht stimmt. In den Sommer-
ferien erleben wir Kirche ganz beson-
ders: Alle Kinder aus Kornburg, Wen-
delstein und Röthenbach bei. St. W. 
Im Alter von 6-11 Jahren sind zu einer 
besonderen Übernachtung eingela-
den: Diesmal werden wir das Flair in 
der Wolfgangskirche genießen!
Wir werden uns die Kirche ganz genau 
anschauen – auch da, wo man sonst 
nicht hinkommt, z.B. einen Blick vom 
Kirchturm werfen oder durch einen 
Schlupfaltar kriechen! Wir kochen 
zusammen Abendessen, wir erzählen 
biblische und andere Geschichten und 
machen dazu eine Entdecker-Tour.
Am nächsten Morgen gibt es ein ge-
meinsames Frühstück und um 9.30 
Uhr eine kurze Andacht zusammen 
mit euren Familien. Anmelden kannst 
du dich über das Ferienprogramm der 
Marktgemeinde Wendelstein.
Kosten: € 8,- pro Kind. 
Leitung: Pfarrer Klemens Lehnemann

 Kinder- Kinder-

kirchen-kirchen-

übernachtung übernachtung 

  40 Jahre VCP   40 Jahre VCP 

Stamm St. Wolfgang!Stamm St. Wolfgang!

WE

Rö Rö

sein nie.
Darüber hinaus kamen auch geschicht-
lich Interessierte auf ihre Kosten. 
Neben den persönlichen vorgetra-
genen Anekdoten unseres Gründers 
und ehemaligen Pfr. Thomas Göß gab 
es die Möglichkeit, sich in unserem 
Archiv umzusehen. Mit Bildern in Pa-
pierform und einer Bildershow ließen 
wir 40 Jahre voller Abenteuer Revue 
passieren – eine echt lange Zeit.
Zum Abschluss kamen wir (wie 
konnte es anders sein) noch zu einer 
Singerunde am Lagerfeuer zusam-
men und ließen den Abend gemein-
sam ausklingen. Entsprechend lässt 
sich nach dieser gelungenen Feier vor 
allem eines sagen: auf die nächsten 40 
Jahre! 

Johannes Mändl, Stammesleitung
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10. Kirche Kunterbunt10. Kirche Kunterbunt 
getestet und für „sehr gut“ befunden.  

Auch dieses Konfijahr neigt sich dem 
Ende zu – und wir Teamer blicken 
auf viele schöne, intensive und berei-
chernde Momente zurück.
Erstmals mit dabei war in diesem Jahr 
unser neuer Jugendtreff. Immer wenn 
kein regulärer Konfikurs stattfand, 
trafen sich dort Konfis und andere 
Jugendliche aus der Gemeinde, um 
Zeit miteinander zu verbringen, zu 
quatschen, zu spielen oder einfach ge-
meinsam abzuhängen. Eine tolle Er-
gänzung zum Kurs – und hoffentlich 
ein fester Bestandteil der kommenden 
Jahre!
Gestartet sind wir mit dem Konfi-
auftakt in der Arche. Ab dann trafen 
wir uns alle zwei  Wochen zum 
Kurs – abwechselnd in Wendelstein, 

Zum 1.1.2025 hat der neue 
Vorstand der Stiftung der 
Ev.-Luth.-Kirchengemein-
de Röthenbach b.St.W 
(Frau Annette Messner, 
Frau Daniela Paukner und 
Herr Jürgen Mehl) seine 
Tätigkeit aufgenommen. 
Für bisherige und zukünf-
tige Spender und Zustifter 
und das daraus sich erge-
bende Vertrauen, bedan-
ken wir uns schon jetzt.  
Daniela Paukner

Nach dem großartigen Erfolg im 
letzten Jahr freuen wir uns, auch 
diesen Sommer wieder einen musika-
lischen Freiluftgottesdienst im traum-
haften Ambiente des Schloss Kugel-
hammer zu feiern.
Termin: 
Sonntag, 3. August, um 10:00 Uhr
Pfarrer Klemens Lehnemann wird den 
Gottesdienst zusammen mit den ver-
einigten Posaunenchören aus Röthen-
bach, Wendelstein und Kornburg 
gestalten. Das Schloss Kugelhammer 
liegt malerisch direkt am Alten Kanal 

 Vorstandswechsel  Vorstandswechsel 

bei der Stiftungbei der Stiftung

Rö

Rö 2. Open-Air-Bläsergottesdienst 2. Open-Air-Bläsergottesdienst 
im Schloss Kugelhammer

Konfihelfer:innen blicken zurückKonfihelfer:innen blicken zurück

und ist am besten mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß (von Röthenbach aus) zu 
erreichen.
Herzliche Einladung an ALLE, diesen 
besonderen Sonntag im August mit 
einem Ausflug zum Schloss Kugel-
hammer zu beginnen. Genießt die Ge-
meinschaft, den Gottesdienst und die 
Musik inmitten der Natur.
Im Anschluss laden wir euch zu 
freundlichen Gesprächen bei erfri-
schenden Getränken ein.
Veranstalter: evangelische Kirchenge-
meinde Röthenbach b.St.W.

Röthenbach oder Großschwarzenlo-
he. Dabei wurde nicht nur viel über 
den Glauben gelernt, sondern auch 
zusammen gelacht, diskutiert und Ge-
meinschaft gelebt.
Ein echtes Highlight war wie immer 
die Konfifreizeit im Februar. Beson-
ders schön: Alle waren mit vollem 
Einsatz dabei – in den Workshops, 
beim Spielen oder einfach im Mitein-
ander. Ein besonderes Erlebnis war 
der Nachtparcours, bei dem es für 
viele über sich hinauszugehen galt – 
und der uns alle nochmal enger zu-
sammengeschweißt hat.
Auch wir als Team hatten zwischen-
durch richtig Spaß – zum Beispiel bei 
unserer Konfihelfer-Übernachtung. 
Da ging es einfach mal nur ums Zu-

sammensein, um Gespräche bis spät 
in die Nacht, gemeinsames Lachen 
und eine gute Zeit – ganz ohne Pro-
gramm.
Nach vielen gemeinsamen Stunden, 
intensiven Gesprächen und einer 
Menge guter Erinnerungen blicken 
wir mit Freude auf dieses besondere 
Jahr zurück. Wir wünschen unseren 
Konfis alles Gute und Gottes Segen 
für ihren weiteren Weg – bleibt offen, 
mutig und verbunden! Wenn ihr In-
teresse habt bei uns im Team zu helfen 
und mitzuwirken, seit ihr gerne will-
kommen!

Eure Konfihelfer:innen
 

Familienfreizeit Familienfreizeit 

in Sulzbürgin Sulzbürg
Endlich ist es wieder soweit: Die Kir-
chengemeinden der Region bieten 
wieder eine kunterbunte Familien-
freizeit an. Vom 14. bis 16. November 
2025 nehmen wir uns mit vielen Fa-
milien eine Auszeit für ein Wochen-
ende und fahren in das schöne Fa-
milienerholungshaus Sulzbürg. Dort 
gibt es richtig gutes, regionales Essen, 
ein schönes Gelände mit Obstgarten, 
Spielplätze und Freizeitflächen und 
viel Raum zum Entspannen und Kraft 
tanken.
Im Rahmen dieses Wochenendes sind 
viele gemeinsame kunterbunte Aktio-
nen: Wanderung, Singen, Bastelange-
bot, bunter Abend, Spiel, Spaß und 
Action, Gottesdienst und Andacht, …
Anmeldungen für die Familienfreizeit 
liegen in allen kirchlichen Einrichtun-
gen aus.
Leitung: Pfr. Lehnemann und Pfrin. 
Bartelt, EBW Schwabach
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Die Waldgruppe der Kita Arche 
erlebte im letzten halben Jahr ein 
spannendes und lehrreiches Projekt. 
Da es dem Eichenprozessionsspinner 
in unserem kleinen Wald genauso gut 
gefällt wie uns, musste sich die Markt-
gemeinde Wendelstein etwas einfallen 
lassen, um den Befall in den Griff zu 
bekommen. Die Marktgemeinde hat 
sich dafür entschieden, mehrere Nist-
kästen für Meisen bei uns im Wald auf-
zuhängen, da die Raupen der Eichen-
prozessionsspinner auf dem Speise-
plan der Meisen stehen. Im September 

Die Kindergartenkinder beschäftigen 
sich aktuell mit Themen rund um den 
Frühling.
Es wird erzählt, gebastelt, gemalt, ge-
backen, gesät und die Osterfeier vor-
bereitet.
In verschiedenen Projekten können 
die Kinder ganzheitliche Erfahrungen 
machen.
Aktuell erfahren die Kinder viel über 
die Insekten, die jetzt nach dem Winter 
zahlreich zu sehen sind. Wir werden 
auch einen Imker besuchen und unser 
Hochbeet bepflanzen.
 
 

 Neuigkeiten von den „Frischlingen“ Neuigkeiten von den „Frischlingen“

 Frühling in der Kita Arche Frühling in der Kita Arche

startete das Projekt „Meise“ mit der 
Lieferung von acht Nistkästen. Diese 
Nistkästen wurden von den „Frisch-
lingen“ bemalt und anschließend von 
der Marktgemeinde in unserem Wald 
aufgehängt. Ab diesem Zeitpunkt 
haben wir uns intensiv mit der Meise 
auseinandergesetzt. Die „Frischlinge“ 
konnten viele spannende Informatio-
nen über die verschiedenen Meisen-
arten sammeln und ihre besonderen 
Merkmale und Verhaltensweisen ken-
nenlernen. Für den Laternenumzug 
haben sich die „Frischlinge“ alle eine 
eigene „Meisen-Laterne“ gebastelt 
und dazu das „Meisen-Lied“ gesun-
gen. Damit die Meisen den Winter gut 
überstehen konnten, haben wir für 
sie Meisen-Knödel hergestellt und bei 
uns im Wald aufgehängt. Die Meisen 
(und auch noch viele andere Vogelar-
ten) haben den Leckerbissen gerne an-
genommen und so durften wir viele 
Vögel bei uns im Wald begrüßen und 
ausgiebig betrachten. Seit ein paar 
Wochen können unsere „Frischlin-
ge“ viel Betrieb an einigen Nistkästen 

beobachten. Die Meisen fliegen eifrig 
ein und aus und haben dabei immer 
Nistmaterial im Schnabel dabei. Jetzt 
hoffen wir auf viel Nachwuchs, damit 
ganz viele Raupen der Eichenprozessi-
onsspinner aufgefressen werden. Zum 
Abschluss ihres „Meisen-Projekts“ 
haben wir noch ein kleines „Meisen-
Fest“ gefeiert. Jedes Kind durfte sich 
ein „Meisen-Kostüm“ basteln und in 
die Rolle einer Meise schlüpfen. Als 
Snack gab es superleckere „Meisen-
Knödel“.

GSL

GSL
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Die Kinder unserer beiden Gruppen 
sind sehr froh, dass endlich der Früh-
ling da ist: Wir können wieder Tiere 
im Garten beobachten, die Sonne 
scheint, wir können wieder viel nach 
Draußen gehen und die Blumen be-
ginnen endlich zu blühen.
Die Kindergartenkinder haben auch 
wieder einen Ausflug in den Wald 
gemacht um dort vielerlei Erfahrun-
gen mit und in der Natur zu machen: 
Aus gesammelten Stöcken kann man 
tolle Tipis bauen, man kann Insekten 
beobachten, den Wald auch riechen 
und so viele verschiedene Geräusche 

Im Team war die Idee entstanden 
einen Frühlingsmarkt mit vielen 
handgefertigten Stücken zu veran-
stalten. Die Kinder nahmen diese Idee 
sofort begeistert auf und schon ging 
es los. Es wurde gehäkelt, getöpfert, 
mit Holz und Glas gearbeitet, gemalt 
und genäht. So entstanden nach und 
nach wunderschön gehäkelte Bien-
chen und Häschen aus Wolle, lustige 
Holzeulen und Steckenpferde, Ton-
schälchen und viele unterschiedliche 
genähte Gegenstände und einiges 
mehr. 
Ein weiteres Highlight waren an zwei 
Nachmittagen Ausflüge in den Glas-
Stad`l. Dort entstanden in fröhlicher 
Runde kleine Glasschälchen und Glas-

Diese Erfahrung machten die Kinder-
garten- und Krippenkinder unserer 
Kita im Pfarrgarten bei ihrem Passi-
onsgottesdienst vor den Osterferien.
Es wurde die Geschichte von Jesus, 
seinem Sterben und seiner Auferste-
hung erzählt.
Die Vorschulkinder des Kindergartens 
spielten, wie die drei Frauen das Grab 
leer fanden und der Engel ihnen sagte, 
dass Jesus auferstanden ist. Sie ver-
breiteten diese Neuigkeit sofort und 
erlebten, dass die Ostersonne immer 
heller zu scheinen begann. Das Auf-
gehen der Sonne wurde ebenso effekt-
voll von den Kindern dargestellt.
Damit die Ostersonne auch bei 
anderen aufgehen kann, wurden in 

1. 1.  Die Ostersonne geht auf Die Ostersonne geht auf

1. 1.  Frühlingsmarkt im Sternen-Kinder-Haus Frühlingsmarkt im Sternen-Kinder-Haus

dieser Woche 
Spenden für 
die Tafel in Kin-
dergarten und 
Krippe gesam-
melt.
Nach dem Got-
tesdienst erhielt 
Frau Duschner 
von der Wendel-
steiner Tafel alle 
Spenden.
Sie und wir be-
danken uns 
ganz herzlich 
bei den Eltern, 
die so fleißig ge-
spendet haben.

 Aus der Kita „Die Schlossknirpse“ Aus der Kita „Die Schlossknirpse“

hören.
An Ostern konnten wir dann Nester 
im Garten suchen, die wahrscheinlich 
der Osterhase für uns versteckt hat. 
Gesehen haben wir ihn aber nicht. 
Bald starten wir in der Krippengrup-
pe mit unserem Schmetterlingsprojekt 
um auch den Kleineren die Geschich-
te von Ostern, mit Tod und Auferste-
hung, näher zu bringen. Dabei können 
die Kinder den Raupen beim Wachsen 
zusehen, die Kokons betrachten und 
die Schmetterlinge beim Schlüpfen 
beobachten. Das besondere Highlight 
wird sein, wenn wir die Schmetter-

WE

WE

KB

linge im Garten in 
die Freiheit fliegen 
lassen.

anhänger zum 
Verkauf. Etliche 
Köstlichkeiten – 
süß, herzhaft und 
salzig (im wahr-
sten Sinne des 
Wortes) -  wurden 
ebenfalls zum 
Verkauf herge-
stellt. 
Endlich war es 
dann Anfang April so weit, dass die 
Marktstände gut bestückt werden 
konnten und Eltern und Gäste ein-
geladen waren. Die Schlange an der 
Kasse wurde lang und länger. Danke- 
schön sagen wir an alle Einkäufer 
und den Besuchern, die unsere Spen-

denbox am Kaffeetisch so großzügig 
gefüllt haben. Insgesamt war es bei 
herrlichem Frühlingswetter ein gelun-
gener Markttag.

Gabi Dallmann
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Nach der großen Flutkatastrophe im 
Juli 2021 nahm der Posaunenchor 
Kornburg Kontakt zu dem einzigen 
Posaunenchor im Ahrtal auf und un-
terstützte mit Spenden den Wieder-
aufbau.
Das Unglück liegt inzwischen drei-
einhalb Jahre zurück und wir hielten 
immer Kontakt zu dem Chor in Bad 
Neuenahr-Ahrweiler. Für dieses Früh-
jahr vereinbarten wir einen Besuch. 
Es sollte ein Posaunenchorausflug 
werden, der uns sicher lange im Ge-
dächtnis bleiben wird.
 
Am Freitagmittag sind wir in Bad Neu-
enahr angekommen und der dortige 
Chorleiter Rüdiger Stiehl führte uns 
durch den Kurort. Bad Neuenahr ist 
durch die Apollinarisquelle bekannt 
geworden und war zeitweise das be-
liebteste Kurbad Deutschlands. Die 
Ahr präsentierte sich uns als kleines 
Flüsschen, durch das man bequem 
durchlaufen kann. Überall sind noch 
die Spuren der verheerenden Flut zu 
erkennen.
In der Gemeinde Bad Neuenahr-Ahr-
weiler wurden durch die Flut 34 der 
35 Brücken zerstört. Etwa 80 Prozent 
der Häuser waren betroffen und von 
den 4.600 Gästebetten blieben nur 200 
benutzbar. Es gab keinen Strom mehr, 
keine Wasser- und Abwasserversor-
gung und ein Großteil der Heizungen 
war ruiniert. Die 27.000 Einwohner 
der Gemeinde waren auf Klohäuschen 
angewiesen, viele hatten Hab und 
Gut verloren und enorme Schäden 
an den Gebäuden zu beklagen. Viele 

Gebäude sind auch heute noch im 
Erdgeschoss nicht genutzt. Die Martin 
Luther Kirche direkt an der Ahr ist mit 
einem Bauzaun abgesperrt und kann 
nicht betreten werden.
Bei herrlichem Frühlingswetter und 
einer blühenden Natur konnten 
wir trotzdem auch vieles sehen, 
was wieder funktioniert oder schön 
gemacht wurde.
Der Samstag wurde mit einer gemein-
samen Probe eröffnet und danach 
fuhren wir in den Ortsteil Ahrweiler. 
Hier ging es zuerst in die Weinberge, 
wo wir ein Stück dem Rotwein-Wan-
derweg folgten.  Das Ahrtal ist für 
seinen Rotwein bekannt. Unser Gast-
geber führte uns durch das schöne 
Ahrweiler. Das Städtchen besitzt eine 
vollständig erhaltene Stadtmauer 
und viele schöne Fachwerkhäuser bis 
zurück ins 16. Jahrhundert. Auch hier 
hat die Flut massive Spuren hinter-
lassen und es gibt noch Baustellen an 
allen Ecken.
Danach ging es mit den Autos west-
lich flussaufwärts nach Altenahr. Aus 
dem jetzt knietiefen Flüsschen war 
2021 der Pegel durch den Starkregen 

auf unvorstellbare 
neun Meter ange-
wachsen. Auf der 
Strecke reiht sich 
heute eine Baustelle 
an die nächste. Die 
Bahnlinie war kom-
plett zerstört und 
wird immer noch 
im Drei-Schichtbe-
trieb wieder aufge-
baut. 
Überall sind Kräne 
und Baufahrzeuge 
im Einsatz, auch 
am Samstag. Die 
Straßen sind in 
einem desolaten 

Zustand und immer wieder unterbre-
chen Ampeln die Fahrt. Es besteht die 
Hoffnung, dass zum Jahresende die 
Bahn wieder durch das Ahrtal fährt.
Am späten Nachmittag begleiteten 
wir dann zusammen mit dem dorti-
gen Posaunenchor musikalisch die 
Profanierung der katholischen St. Pius 
Kirche. Diese Kirche liegt sehr nah 
an der Ahr, wurde durch das Wasser 
zerstört und wird ab jetzt nicht mehr 
genutzt.
Am Sonntag gaben wir ein kleines 
Standkonzert vor unserem Hotel, das 
von den Frühstücksgästen mit Beifall 
aufgenommen wurde. Danach ging 
es wieder nach Ahrweiler zur Frie-
denskirche, wo wir zusammen mit 
unseren Gastgebern einige Stücke im 
Freien spielten und anschließend den 
Gottesdienst umrahmten.
Nach dem Abschluss mit regiona-
lem Mittagessen mitten in Ahrweiler 
machten wir uns voller Eindrücke 
wieder auf den Heimweg.
Bis heute sind die Wunden nicht ver-
heilt und doch gibt es viele Geschich-
ten, die Hoffnung machen. So waren 
kurz nach der Katastrophe viele vor 
allem junge Menschen aus den großen 
Städten im Norden gekommen, um 
zu helfen. Es wurde auch jede Hand 
gebraucht, um die Massen an Schlick 
und Schlamm zuerst aus den Gebäu-
den und dann aus den Straßen zu be-
kommen.
Trotz unserer Betroffenheit freuten 
wir uns über die vielen guten Begeg-
nungen und auch das tolle Erlebnis, 
aus dem Stand sofort gemeinsam und 
richtig schön zu musizieren.
 
Hans Anschütz

 Posaunenchor besucht 

Bad Neuenahr–Ahrweiler
4. - 6. April 2025

KB
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Passend zum Frühlingsanfang wurde 
die Seniorenbegegnungsstätte der 
Diakonie in ein Bekleidungsgeschäft 
verwandelt. Dank des Modemobils 
konnten sich Bewohner des Pflegehei-
mes und des betreuten Wohnens, Ta-
gespflegegäste und auch Mitarbeiter 
über aktuelle Kleidungstrends infor-
mieren und schick einkleiden. Gerade 
für Menschen, die in ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind, bietet diese Mög-
lichkeit des Einkaufs viel Freude. Die 
soziale Betreuung des Pflegeheimes 
versucht beständig ein ansprechendes 
und unterhaltsames Beschäftigungs-
programm zu bieten. Ein Dauerbren-

 Haus der DiakonieWE

WE

ner ist der Nachmittag der 
hauswirtschaftlichen Be-
schäftigung. Kuchen backen, 
Abendessen vorbereiten oder 
vor Ostern Eier färben steht 
hoch im Kurs bei den Bewoh-
nern.
Die Diakonie war sowohl auf 
dem Berufemarkt als auch 
auf der Seniorenmesse ver-
treten und die Nachfrage bei 
Ausbildungssuchenden wie 
auch bei Interessenten für 
Hilfen bei der Pflege war sehr 
groß.

In diesem Monat durften wir 
den 100. Geburtstag von Hr. 
Liebzeit feiern.
Mit einem festlichen Früh-
stück begannen wir den Tag. 
Bei warmem, sonnigem Wetter 
sangen wir gemeinsam viele 
Lieder und verbrachten den Tag 
in unserem Garten.
Unser Jubilar fordert beim 
Mühle spielen jeden seiner 
Gegner heraus. So erfüllten wir 
ihm auch diesen Geburtstags-
wunsch.
Ein Highlight war seine Geburts-
tagstorte, die sich jeder zum Ab-
schluss an einer langen Geburts-
tagstafel schmecken ließ.

 100 Jahre voller Leben: 
ein besonderer Tag in unserer Tagespflege
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KONTAKT

www.kornburg.comwww.roethenbach-evangelisch.dewww.wendelstein-evangelisch.de
weitere Informationen:

weitere Informationen:
weitere Informationen:

Diakonieverein

Evang.-luth. Pfarramt Wendelstein
↸ Kirchenstr. 3, 90530 Wendelstein
 (09129) 286521
 (09129) 286528
 pfarramt.wendelstein@elkb.de
 Bürozeiten:
Montag - Mittwoch, Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Anett Göller und Manuela Steiger

Pfarrer*innen:
 Pfarrerin Johanna Graeff
 (09129) 286522
 Johanna.graeff@elkb.de

 Pfarrerin Milena Baginski 
 015736770459
 milena.baginski@elkb.de

 Pfarrer Jonas Baginski
 015750651292
 jonas.Baginski@elkb.de

Mesner*innen
Kontakt über das Pfarramt

Kindertagesstätte im Pfarrgartenweg
Leitung: Renate Erhardt
↸ Pfarrgartenweg 8-10, 90530 Wendelstein
 (09129) 6479
 kita.pfarrgartenwegwendelstein@elkb.de

Kindertagesstätte Arche 
Großschwarzenlohe
Leitung: Christine Müller
↸ Erlenstr. 26, 90530 Wendelstein
 (09129) 9065061
 Kita.Arche-Grossschwarzenlohe@elkb.de

Jugendförderverein
Kassier Inge Sutor, Tel 09129 - 7771
IBAN: DE 05760695590001649400

Evang.-luth. Pfarramt Röthenbach
Gemeindehaus 1.Stock
↸ Am Kirchberg 4, 90530 Wendelstein
 (09129) 4273
 pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de
regelmäßige Sprechstunden von 
Pfr. Lehnemann: Montags 10-12 Uhr

Pfarrer:
 Pfarrer Klemens Lehnemann
 (09129) 908087
 klemens.lehnemann@elkb.de

Ev. Montessori Kindergarten
Leitung: Anita Kleinöder
↸ Schulstr. 6 + 8, 90530 Wendelstein
 (09129) 5826
 www.montessori-roethenbachstw.e-kita.de

Ev. Kinderhort:
Leitung: Christiane Polster
↸ Am Zehnthof 10, 90530 Wendelstein
 (09129) 270786
 www.kinderhortroethenbach.de

Stiftung der ev.-luth. 
Kirchengemeinde
Röthenbach
 Anette Messner
 (09129) 1473-512
Bankverbindung:
IBAN: DE39 7606 9559 0001 3690 40

Für die Röthenbacher Vorträge:
 Dieter Klatt
 (09129) 5461

Förderverein ev. Gemeindehaus e. V.
Auskunft über Mitgliedschaft
im Pfarramt Wendelstein
 (09129) 286521 und 4273
Bankverbindung:
IBAN: DE55 7606 9559 0001 3711 77

Pfarrei Wendelstein - Röthenbach bei Sankt Wolfgang Kornburg
Kleinschwarzenlohe

Spendenkonto
evangelische Kirchengemeinde 
Röthenbach 
IBAN DE17 7606 9559 0001 3793 30 

Evang.-luth. Pfarramt Kornburg
↸ Kornburger Hauptstr. 31, 90455 Nürnberg
 (09129) 4246
 (09129) 2520
 pfarramt.kornburg@elkb.de
 Bürozeiten:
Montag, Mittwoch 9:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Sekretärin: Carmen Schwab

Pfarrer:
 Pfarrer Thomas Braun
 (09129) 4246
 thomas.braun@elkb.de

 Pfarrer Klemens Lehnemann
 (09129) 908087
 klemens.lehnemann@elkb.de

Kirchenvorstand
 Vertrauensmann Stefan Maly
stefan.maly@elkb.de
 Stell. Vertrauensfrau Sabine Brummert
sabine.brummert@elkb.de

Mesner*innen
St. Nikolaus-Kirche
Kontakt über das Pfarrbüro
Allerheiligenkirche

Versammlungsorte
Gemeindehaus Kornburg,
Am Schlossgraben 1
Mesnerhaus, Kleinschwarzenlohe
neben Allerheiligenkirche

Evangelische Kindertagesstäte
„Die Schlossknirpse”
Leitung: Claudia Thiele
↸ Florentiner Str. 5, 90455 Nürnberg
 (09129) 8600
 (09129) 2945871
 Kita.Schlossknirpse.Kornburg@elkb.de

Freundeskreis Allerheiligenkirche
Spendenkonto: 
Evangelische Kirchengemeinde Kornburg, 
IBAN DE10 7606 9559 0101 7648 53
Beitrittserklärungen im Pfarramt erhältlich
Kontakt:: Freundeskreis.Allerheiligenkirche-
Kleinschwarzenlohe@elkb.de

Gemeinsamer Kirchenvorstand in der Pfarrei
 Vertrauensfrau:  Dorothea Otte
 Stell. Vertrauensfrau: Annette Messner

Spendenkonto
Evangelische Kirchengemeinde 
Wendelstein
IBAN: DE24 7645 0000 0221 1264 44

 Bürozeiten: Mo-Fr 9.00 - 12.00 Uhr
 (09129) 1473100 www.diakonie-wendelstein.de



Heinrich Lutz   69 J.  Neuses
Georg Pöllet   89 J. KB
Karl Ellinger   82 J. Nennslingen
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Taufen

Beerdigungen

Edith Schink-Wening 94 J. RÖ
Marga Walz 85 J. WE
Walter Schmidt 91J. WE
Hilde Heyd 87 J. WE
Eduard Sandner 84 J. WE
Harald Foof 57 J. WE
Leonori Ströbel 97 J. WE
Ingeburg Beck 88 J. RÖ
Werner Zeh 76J. WE
Günther Feind 74 J. WE
Sigrid Zechel 83J. WE
Konrad Felsner 87J. WE

Freud & Leid
KB

KB KSL

KSLRö

Rö

WE

WE

GSL

GSL

Amelie Dannenberg WE
Lina Meier WE
Malea Bosniak WE

Luca Rösch     Emskirchen
Lukas Mann KB
Matteo Horvath KSL

Günther Wittmann 84 J. WE
Anneliese Reck 94 J. WE
Gerda Klose 85 J. WE
Karl Kupfer  93 J. RÖ

Theo Schröter WE
Lilly Schröter WE
Vivian Flohr WE
Felix Löwe München

4. Juni, 19.30-21.30 Uhr, Arche Groß-
schwarzenlohe
Bei Geburtstagsbesuchen, beim Fried-
hofscafé, im Seniorenheim und an-
dernorts kommen wir miteinander ins 
Gespräch. Manchmal läuft es sofort, 
manchmal muss man erst mühsam 
einen Einstieg finden. Und dann kann 

Basiskurs SeelsorgeBasiskurs Seelsorge 
Ein Einführungsabend für Ehrenamtliche

es passieren, dass es plötzlich vom 
Smalltalk ins Eingemachte geht – 
Hilfe!
An diesem Abend erfahren wir: Was 
ist eigentlich Seelsorge? Was braucht 
es, um ein Gespräch seelsorglich zu 
führen? Was geschieht, wenn mir 
jemand von einer Krisensituation 

erzählt? Worauf muss ich in der Seel-
sorge besonders achten? Wie gehe ich 
mit dem, was mir begegnet ist oder 
ich gehört habe um?
Geleitet wird der Abend von Ulrike 
Bartelt, Pfarrerin und theologische 
Leitung des EBW Schwabach mit 
langjähriger Erfahrung in der Alten-
heim- und Klinikseelsorge. 
Um Anmeldung wird gebeten unter 
ebw-schwabach.de

Im Haus der Diakonie besteht an den Werktagen 
die Möglichkeit für ältere Mitbürger/innen ein 
Mittagsmenü einzunehmen. Auf Wunsch wird 
der Mittagsgast direkt an seiner Haustüre von 
unserem Mitarbeiter abgeholt, im Kleinbus zum 
Haus der Diakonie gefahren und nach dem Essen 
wieder nach Hause gefahren.

Möchten Sie unser Angebot einfach einmal aus-
probieren? Bitte melden Sie sich bei Elke Nerreter 
unter Tel. 09129/1473-563 einfach an. Wenn Sie den 
Gutschein ausschneiden und vorlegen, bekommen 
Sie ein Probeessen einschließlich Fahrdienst ko-
stenfrei.
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